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DGanct Beters,. -
ff£-dariunen yor fechet, ss grüftt euch die gemeine
die verfanlet Ift3zu DabilontgvimeinfonÜlarcus,
Srüfet euch vonternander mit dem Eys der liebe. Frie
de Rey mit allen die yıun Chrifto Yhefü find Amen,

DOW EDE guff die Inder
. piftel Sanctpeters, ©.

 — z ef piftel ft widder die gefhriebenfoda

IB) meinen / der Chriftliche glawbe möge‘ 018
„S wercF fein/darumb ermanet er fie/ dns fie

„ DurchgutewercF fich prüffen/vnddesglaw-s
bens gewis werden/gleich wie man an den früchten
die bewineerFennet, ind fehet darnach an/ wiqder

die menfhen lere/ das Kuangelton zu preifen/ das
man dgff-Abige allzın folle hören/ vnd Feine menfche
lere, Denn als er fpricht, Ks 1ft noch nie Feine pro*
phecey von menfchen willen gefehehen,

' Darumb warnet er am andern Capıtel fur den fals

fhen lerern zuFunfitig/die mit werden vmbdebhen/
HD Da Durch Chriftun verlencfen/wnd drawer den
felbigen hart mt dreyen grewlichen erempeln/Vnd
malt fie fo eben ab/mit ybrem gets, bochmut, fres
yel/hurerey/heucheleydasmansgreiffenmus,068
er den heutigen geiftlichen ftand meine/ der alle welt
mit feinen ger verfhlungen/vnd ein frey fctch?

a lich /weltitch eben frenelich füret. Sn
Am drirten zeiget er /das der füngfte tag baloecFos

men werde/undobs finden menfchen taufent IAE
duncker fein/ifts doch fur Got als ein tag.Liutftsfur
Gott alles was firbet was aber lebet/ ft fur den
menfcheit, Darumb tft einem tglichen der üngfte tg
balde Fomen nach feinen code, YO befchreibet/ wıe

es zugehen werde am Löngften tage dns alles mit
feier verschret werden fol.
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